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Rückblick auf die vergangene Woche 

Die 3 Topstorys 
 
Es ist eine Leistung, die schwer in Worte zu fassen ist: Mit ihrem Schweizer Rekord in 1:56,29 Minuten sorgt die 800-m-Läuferin 
Audrey Werro (CA Belfaux) an den Schweizer Meisterschaften in Frauenfeld für den Exploit des Wochenendes. Die 21-jährige 
Freiburgerin markiert von den ersten Metern an die Chefin im Feld und zieht ihren Lauf souverän durch. Sie verbessert nicht nur 
ihren eigenen Landesrekord um fast 1 Sekunde, sie stösst auch in der Jahres-Weltbestenliste hinter der Britin Keely Hodgkinson an 
die 2. Stelle vor. Kein Zweifel: Audrey Werro ist für die am 13. September beginnende WM in Tokio (JPN) bereit!  
 
Seit zehn Jahren gehört Salomé Kora (LC Brühl) zu den schnellsten Sprinterinnen des Landes und ist mit einer persönlichen 
Bestzeit von 10,95 Sekunden die drittschnellste Schweizerin der Geschichte über 100 m. Seit 2016 steht sie an Schweizer 
Meisterschaften nicht weniger als sieben Mal auf dem 100-m-Podest – jedoch nie zuoberst. Am Samstag schliesst sie in Frauenfeld 
diese Lücke in ihrem Leistungsausweis: Im SM-Final sprintet sie in 11,10 Sekunden mit der zweitbesten Zeit ihrer Karriere zum Sieg. 
Ihre Emotionen nach dem Rennen verdeutlichen, wie viel dieser Titel der 31-jährigen St. Gallerin bedeutet.  
 
Wochenlang schlägt sich der 400-m-Sprinter Lionel Spitz (Adliswil Track Team) in dieser Saison mit Verletzungssorgen herum 
und muss seinen Saisoneinstieg immer wieder verschieben. Mit seinem Auftritt im SM-Final vom Sonntag verdient sich der 24-jährige 
Zürcher ein «Daumen hoch». Spitz lässt seinen Gegnern keine Chance, schnappt sich in 45,24 Sekunden die Goldmedaille und kann 
sich über die zweitbeste Zeit seiner Karriere freuen. Einzig bei seinem SM-Triumph vor einem Jahr in Winterthur war er in 45,01 
Sekunden noch schneller. Nun heisst es für ihn abwarten, ob es via World Ranking für die WM reicht.  
 
 
Ausblick auf die kommende Woche 

Schweizer Stars wollen bei Weltklasse Zürich den Fans einheizen 
 
Am Mittwoch und Donnerstag sind die Augen der Leichtathletikwelt nach Zürich gerichtet. Auf dem stimmungsvollen 
Sechseläutenplatz (Mittwoch) und im ausverkauften Stadion Letzigrund (Donnerstag) findet der Final der Diamond League 
2025 statt. Zahlreiche Schweizer Stars werden an beiden Tagen im Scheinwerferlicht vollen Einsatz zeigen.  
 
Den Auftakt macht am Mittwoch zwischen 14.30 und 19 Uhr der City Event auf dem Sechseläutenplatz, wo in den ersten sechs 
Disziplinen der Diamond League die Entscheidungen fallen. Der erste Wettbewerb wird ab 14.30 Uhr der Stabhochsprung der Frauen 
sein, der aufgrund der für Donnerstag angekündigten schlechten Wetterbedingungen vorverschoben wurde. Lea Bachmann (Old 
Boys Basel) hat sich mit starken Leistungen in den letzten Wochen – ihre PB verbesserte sie unlängst auf 4,58 m – ihren Startplatz 
bei Weltklasse Zürich verdient und sorgt dafür, dass gleich zwei einheimische Springerinnen in diesem Wettkampf dabei sind. Die 
Europameisterin Angelica Moser (LC Zürich), die am letzten Sonntag an der SM in Frauenfeld ihre nationale Saisonbestleistung auf 
4,80 m verbessert hat, gehört einmal mehr zu den Anwärterinnen auf eine Top-Platzierung. 
Für drei weitere Schweizer Athletinnen und Athleten gilt es ab 17 Uhr ernst. Im Weitsprung will der Zehnkämpfer Simon Ehammer 
(TV Teufen), Gewinner des Diamond-League-Finals 2023 in Eugene (USA), ein weiteres Spitzenresultat inmitten der Weltelite 
erreichen. Im Kugelstossen bietet sich Miryam Mazenauer (TV Teufen) und Stefan Wieland (STB), die beide am letzten Wochenende 
in Frauenfeld SM-Gold gewonnen haben, die Chance, in einem internationalen Topfeld ihr Können zu zeigen.  
 
Audrey Werro Nummer 2 der Welt in diesem Jahr 
Am Donnerstag dauert das Programm im legendären Letzigrund-Stadion von 17 bis ca. 21.45 Uhr. Wie jedes Jahr lancieren die 
Athletinnen und Athleten im nationalen Vorprogramm (inkl. 1500-m-Rollstuhlrennen) das Meeting, bevor es in der Diamond-League-
Disziplinen um die begehrten Diamanten geht. Im Hauptprogramm kommen nicht weniger als neun Schweizer Aushängeschilder 
zum Einsatz, beispielsweise im Hürdensprint Ditaji Kambundji (STB), Selina von Jackowski (LC Zürich) und Jason Joseph (LC 
Therwil). In den Sprints hält die neue Schweizer Meisterin Salomé Kora (LC Brühl) über 100 m die Schweizerfahne hoch.  
 
  



 
 
 
 
 
Besondere Aufmerksamkeit verdient der 800-m-Lauf der Frauen, in dem Audrey Werro (CA Belfaux) sensationell als Nummer 2 der 
aktuellen Jahres-Weltbestenliste antritt. An den Schweizer Meisterschaften in Freiburg lief die 21-jährige Freiburgerin im Alleingang 
1:56,29 Minuten und verbesserte ihren Bestwert um unglaubliche 96 (!) Hundertstel. In einem Rennen mit Pacemakerin ist der U23-
Europameisterin sogar eine noch bessere Zeit zuzutrauen. Sowohl Weltklasse Zürich als auch der WM Mitte September in Tokio 
(JPN) kann Werro voller Zuversicht entgegenblicken. Schnelle Beine und grosses Selbstverstrauen, das gilt ausserdem für Werros 
Trainingskollegin Joceline Wind (Biel/Bienne Athletics), die in Zürich die 1500 m läuft. Im 3000-m-Lauf kommt Jonas Raess (LC 
Regensdorf) auf der Weltklasse-Bühne zu einem hochstehenden Heimauftritt.  
 
Simon Wieland greift die 80-m-Marke an 
In den technischen Disziplinen stehen am Donnerstagabend zwei Schweizer Athletinnen und Athleten im Einsatz. Im Weitsprung will 
Annik Kälin (AJ TV Landquart) das Publikum begeistern, bevor sie an der WM (wie auch Simon Ehammer) einen Doppelstart im 
Siebenkampf und im Weitsprung geplant hat. Kälin hatte sich in den letzten Tagen geschont, da sie beim CITIUS-Meeting in Bern 
eine leichte Stauchung im Fussgelenk erlitten hatte. Nun fühlt sie sich wieder fit. Der Speerwerfer Simon Wieland (STB), im Juli 
Goldmedaillengewinner an den World University Games in Bochum (GER), würde nur zu gerne beim grössten Leichtathletikmeeting 
der Welt erstmals die 80-m-Marke übertreffen.  
 
Live im Schweizer Fernsehen 
Das Schweizer Fernsehen (SRF, RTS, RSI) überträgt Weltklasse Zürich am Mittwoch ab 14.30 Uhr und am Donnerstag ab 18.30 
Uhr live im TV und/oder online.  
 
Link zu Weltklasse Zürich: https://www.weltklassezuerich.ch/de/  
Link zu Programm und Resultaten: https://zurich.diamondleague.com/programme-results/  
 
 
Team-SM in Martigny und Staffel-SM in Nottwil 
 
Am Wochenende stehen in der Schweizer Leichtathletik gleich zwei Schweizer Meisterschaften auf der Bahn im Programm: 
Am Samstag findet in Martigny die Team-SM statt, am Sonntag folgt in Nottwil die Staffel-SM.  
 
Seit zwei Jahren werden an der Team-SM ausschliesslich technische Disziplinen ausgetragen, derweil an der Staffel-SM die 
Athletinnen und Athleten in den Laufdisziplinen auf Medaillenjagd gehen. In Martigny stehen Teams im Hochsprung, Dreisprung und 
Diskuswerfen im Einsatz, bei den Frauen ausserdem im Kugelstossen. Die Wettkämpfe im Stade d’Octodure beginnen um 13 Uhr, 
die Siegerehrungen sind um 18.30 Uhr geplant.  
In Nottwil gehen Staffeln in den Altersklassen Aktive, U20, U18 und U16 auf Medaillenjagd. Bei den Aktiven gelangen die Disziplinen 
4x100 m, 4x400 m, 3x1000 m, Olympische Staffel und Américaine zur Austragung. Die Wettkämpfe auf der Leichtathletikanlage des 
Paraplegikerzentrums dauern von 9 bis 18 Uhr. Rund 400 Staffeln von Vereinen und Leichtathletik-Gemeinschaften aus allen 
Landesteilen stehen im Einsatz und für das Publikum wird es spannend zu sehen sein, wer die Stabübergaben am besten trainiert 
hat.  
 
Link zur Team-SM: https://www.cabv-martigny.ch/csteam2025/home  
Link zur Staffel-SM: https://swiss-athletics.ch/de/staffel-sm/  
 
 
Trailrunning-Cracks treten am Mont Blanc über 57 km an 
 
Am Donnerstag stehen einige der besten Schweizer Trailrunnerinnen und Trailrunner beim UTMB Mont Blanc im Einsatz. 
Das Rennen über 57 km mit 3500 Höhenmetern führt von Orsières im Unterwallis nach Chamonix (FRA).  
 
Wenn am Donnerstag um 8.15 Uhr der Startschuss zum grössten und prestigeträchtigsten Trailrunning-Event der Welt fällt, sind 
auch einige der besten Schweizer Läuferinnen und Läufer am Start. Allen voran Maude Mathys (CA Riviera), Judith Wyder (STB), 
Theres Leboeuf (CABV Martigny) und Roberto Delorenzi (USC Capriaschese). Insbesondere bei den Frauen ist die Leistungsdichte 
ähnlich gross wie an einer Weltmeisterschaft in der Kategorie Short Trail. Rund einen Monat vor der WM in den spanischen Pyrenäen 
bietet sich ihnen die Chance, mit einem starken Rennen viel Selbstverstrauen zu tanken.  
 
Link zum UTMB Mont Blanc: https://live.utmb.world/utmb/2025/occ  
 
  



 
 
 
 
 
UBS Kids Cup: Grosser Final am Samstag im Letzigrund-Stadion 
 
Der UBS Kids Cup zog in diesem Jahr einmal mehr Tausende junge Sportlerinnen und Sportler in ihren Bann. Die besten 
von ihnen qualifizierten sich für den Schweizer Final, der am Samstag, 30. August in Zürich statt-findet.  
 
Der grosse Final des UBS Kids Cups findet traditionsgemäss zwei Tage nach Weltklasse Zürich im Letzigrund-Stadion statt. Die Kids 
zwischen 7 und 15 Jahren können sich dann wie ihre Vorbilder fühlen, wenn es darum geht, in den Disziplinen Sprint, Weitsprung 
und Ballweitwurf möglichst gut abzuschneiden. Zahlreiche Swiss Starters werden vor Ort dabei sein, um den Leichtathletiktalenten 
Tipps zu geben, Autogramme zu schreiben und mit ihnen Selfies zu machen.  
Detaillierte Informationen zum Schweizer Final gibt es in einer separaten Medienmitteilung des Veranstalters.  
 
Link zum UBS Kids Cup: http://ubs-kidscup.ch  
 
Medienkontakt: Elisabeth Walden (Medienverantwortliche UBS Kids Cup): E-Mail ewalden@weltklassezuerich.ch 
 
 
Die gemeldeten Starts der Swiss Starters*  
 

Swiss Starter Ort Disziplin/en 

Mittwoch, 27. August   

Simon Ehammer (TV Teufen) Zürich Weit 

Angelica Moser (LC Zürich) Zürich Stab 

Lea Bachmann (Old Boys Basel) Zürich Stab 

Donnerstag, 28. August   

Salomé Kora (LC Brühl) Zürich 100 m 

Lionel Spitz (Adliswil Track Team) Zürich 400 m 

Ricky Petrucciani (LC Zürich) Zürich 400 m 

Dany Brand (LC Zürich) Zürich 400 m 

Audrey Werro (CA Belfaux) Zürich 800 m 

Joceline Wind (Biel/Bienne Athletics) Zürich 1500 m 

Jonas Raess (LC Regensdorf) Zürich 3000 m 

Ditaji Kambundji (STB) Zürich 100 m Hürden 

Selina von Jackowski (LC Zürich) Zürich 100 m Hürden 

Jason Joseph (LC Therwil) Zürich 110 m Hürden 

Lena Wernli (LC Zürich) Zürich 400 m Hürden 

Annina Fahr (LAC TV Unterstrass) Zürich 400 m Hürden 

Yasmin Giger (LC Zürich) Zürich 400 m Hürden 

Annik Kälin (AJ TV Landquart) Zürich Weit 

Simon Wieland (STB) Zürich Speer 

Samstag, 30. August   

Chiara Scherrer (TG Hütten) Manchester 3000 m Steeple 

Michael Curti (LC Therwil) Manchester 3000 m Steeple 

 
*ohne Anspruch auf Vollständigkeit  
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